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Was uns interessiert:

Der Regierungsrat des Kantons Zürich wählte als Sekretärin der
Fürsorgedirektion : Dr. iur. Hildegard Herforth, von Zürich, in Zollikon,
bisher Aushilfssekretärin der Fürsorgedirektion. 13. 7. 49.

Der internationale Kongress des PTT-Personals ist zu Ende

gegangen. Unter den Entschliessungen dürfte die über die Wieder-
Zulassung der deutschen Sprache als Amtssprache des Weltpostvereins
besonderes Interesse finden. Auch über die Besoldung, die Beförderungs-
gelegenheiten der Frau im PTT-Dienst und deren Weiterbeschäftigung
nach der Verheiratung hat der Kongress Richtlinien aufgestellt, die grund-
sätzlich auf Gleichstellung hintendieren. Er wandte sich in weiteren
Schlussfolgerungen gegen die noch bestehenden kriegszeitlich bedingten
Ausnahmesysteme in der Besoldungsansetzung und pflichtete gewissen
Grundsätzen für die Erreichung des Minimalernkommens bei. 13. 7. 49.

Frauen im englischen Oberhaus. Das Oberhaus, in dem die Konser-
vativen über die Mehrheit verfügen, nahm mit 45 gegen 27 Stimmen
eine Motion an, worin die Regierung aufgefordert wird, die Erbrechte
auf die Peeresses (die Gemahlinnen der Pairs) auszudehnen, um diesen

zu ermöglichen, in das Oberhaus einzutreten. 23. 7. 49.

Reformierte Kirche Frankreichs ordiniert Frauen. E.P.D. Auf der
Synode der Reformierten Kirche Frankreichs, die in Anwesenheit von
Vertretern ausländischer Kirchen in Paris zusammentrat, wurde beschlos-

sen, in gewissen ,,aussergewohnlichen Fällen" Frauen zum Pfarramt zu-
zulassen. Der Begriff „Aussergewöhnliche Fälle" wurde von der Synode
nicht weiter definiert. Schw. Fr. Bl. 5. Aug. 49.

Wohin in Zürich?
Für Tage der £r/ioiang

ins Kurhaus Zürichherg, OreZZisfr. 21, ZüricZi 7, TeZ. 32 72 27
Kurhaus RigihZicZc, Krattenturmstr. 59, Zeh. 6, TeZ. 26 42 14

herrZiehe Lage am IFaZdrand, Stadtnähe
mit guten Tramrerhindungen

Für Sitzungen, ZusammenZcün/te
ins aZZcoZioZ/reie Restaurant KarZ der Grosse

Kirchgasse 14 Zürich 1 TeZ. 32 OS 10

Zürcher Frauenverein für alkoholfreie Wirtschaften

15


	Was uns interessiert

